


Interessante Auswertungen vom 
Vertrieb Innendienst!
2014 produzierte die WTB in Summe über 
700.000 m3 Beton. Mit diesen gewaltigen Men-
gen wurden 8.800 Baustellen beliefert. Die größte 
Liefermenge an eine Baustelle betrug 14.865 m3. 
Daraus entstanden 201.656 Lieferscheine (Be-
ton, Kies, PU) und 41.298 Rechnungen wurden 
erstellt. Davon sind bereits ca. 12.300 umwelt-
freundlich per Mail versendet worden!

Auch Spaß muss sein! 
Für den heurigen Faschingsdienstag hat die Abt. FIBU 
in OW das Motto „Märchen aus unserer Kindheit“ aus-
gerufen. Zahlreiche kreative Verkleidungen verschö-
nerten unseren Arbeitstag. Einige KollegInnen brachten 
selbstgemachte Schmankerl, die wir beim gemütlichen 
Beisammensein in der Mittagspause verspeist haben. 
Danke an alle, die uns unterstützt und mitgemacht haben!

Reifendiebe im Werk Freudenau
Im Werk Freudenau gab es im Februar inner-
halb einer Woche gleich zweimal unliebsamen 
Besuch. Unbekannte Täter haben bei mehreren 
FM die Reifen samt Alufelgen gestohlen.

Aus gegebenem Anlass bitten wir alle Kollegen 
am Abend nach Dienstschluss die Werke und 
Fahrzeuge immer gut abzuschließen!
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Unser FM löscht brennenden LKW 
auf der Südautobahn!
Dank der schnellen Reaktion unseres Fah-
rers (FM 69), Herrn Riebenbauer, konnte ein 
schlimmer LKW-Brand verhindert werden. 
Mithilfe seines noch vollen Brauchwasser-
tanks konnte er bis zum Eintreffen der Feuer-
wehr den Brand unter Kontrolle bringen.

Bedingt durch die gute Witterung und einige Groß-
projekte konnten wir einen guten Start verzeichnen 
und sind auch optimistisch für das heurige Jahr. 
Dass dabei trotzdem Zeit für Spaß und Aktivitäten 
abseits des  Alltags blieb, ist in einigen Bilddoku-
menten dieser Ausgabe nachzulesen. Hervorzu-
heben ist auch die Zivilcourage unseres Herrn 
Riebenbauer, der in einer Ausnahmesituation geis-
tesgegenwärtig und besonnen reagiert hat.
Ein Grund mehr, stolz auf unsere Mitarbeiter zu 
sein.

Auf Ihre Anregung hin, möchten wir, beginnend mit 
dieser Ausgabe, in jedem steinstark. einen Werks-
standort vorstellen.
Wir beginnen bewusst mit unserem Standort in Un-
tersiebenbrunn, das sich im letzten Jahr zu einem 
wichtigen Werksstandort im Marchfeld entwickelt 
hat. Aus unserem Kieswerk versorgen wir neben 
dem eigenen Betonwerk auch noch das Werk Ge-
rasdorf.

Wir wünschen Ihnen erholsame Osterfeiertage und 
freuen uns auf ein erfolgreiches Geschäftsjahr 2015!

Franz Denk Wolfgang Moser

Liebe Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen!

Eigenfuhrpark wird weiter verstärkt!
Für 2015 sind jetzt fast alle Neufahrzeuge eingetrof-
fen. Zwei neue Sattelmischer sind in Wien einge-
setzt, zwei weitere fahren in Großwilfersdorf 
und auch das Werk Kendl wird ab sofort durch 
einen Liebherr-Sattel verstärkt. Für unser Kies-
werk in Mauer wurde ein Sattelkipper von MAN 
mit Hydrodrive angeschafft. Ein brandneuer 
4-Achsmischer Mercedes AROCS mit Stetter-
aufbau wird noch Ende März 2015 ausgeliefert.

Die aktuelle Fuhrparkgröße beträgt jetzt 
91 Fahrzeuge: 62 Fahrmischer (davon schon 
15 Sattel), sechs Sattelkipper, ein 4-Achskipper, 
ein Silowagen, 21 Betonpumpen.

Wir wünschen allen Fahrern eine gute Fahrt 
und viele unfallfreie Kilometer!!

Schifahren… bei Tag und bei Nacht!
Herrlichster Sonnenschein am Hochkar bzw. Mondschein und 
Sterne am Semmering. Beide Male bei tollen Bedingungen und 
fröhlicher Stimmung. Die Pausen in der Sonne sind nicht zu kurz 
gekommen und das Nachtschifahren hat mit einem gemütlichen 
Absacker geendet. Sehr nett war, dass auch ein paar Rodler sich 
unter die Schifahrer gemischt haben und die Beleuchtung für ge-
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Eckdaten Kieswerk Untersiebenbrunn
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Abbauhöhe: 7m
Beginn der Abbautätigkeiten: 1998 durch Firma Riedmüller
Abbau durch WTB: seit 2010 
Neue Sieb- und Waschanlage: seit 2011 (1. Probelauf mit neuer Powerscreen Chiefftain) 
Werksverantwortlicher: seit 2013 Franz Oysmueller
Aktuelle Kollegen vor Ort: Christian Gazsi und Helfried Schuster
Aktuelle Produktionsmenge: 250 000 t / Jahr
Abbaukapazität: noch für ca. 25-30 Jahre
Radlader: LIEBHERR 566 und zusätzlich ab April 2015 LIEBHERR 580

Im Kieswerk integriert steht eine Betonmischanlage der Marke Euromix 2000 mit einer derzeitigen Produktions-
kapazität von 40.000 m3 pro Jahr. U7B ist auch eine der vier Hauptproduktionsstätten für Betonbloxx®. Um allen 
einen Eindruck zu vermitteln, zieren Bilder von U7B die Titelseite dieser Ausgabe.


